
Briefing aus Bern

Die Sommerbilanz der 
Bundesräte, die Suche 
nach Stromquellen und 
der SP-Präsident darf 
noch mal antreten
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (199).
Von Dennis Bühler, Priscilla Imboden und Cinzia Venafro, 18.08.2022

Die Sommerferien sind zu Ende: In 17 der 26 Kantone hat der Schul-
unterricht wieder begonnen. Und auch für den Bundesrat gilt es nun wie-
der ernst: Gestern Mittwoch traf sich die Regierung erstmals seit Ende Juni 
wieder zu einer regulären Sitzung. Dabei diskutierte sie unter anderem über 
Verhandlungen mit Stromversorgern und Flüge mit historischen Flugzeu-
gen (mehr dazu weiter unten).

Ob die Bundesrätinnen bei dieser Gelegenheit auch über ihre internen 
Konpikte ges,rochen habenj ist nicht überliefert. Die Kritik an der Regie-
rung yedenfalls ist über den Sommer lauter geworden. Sie hinterlasse einen 
dNsfunktionalen Eindruckj kommentierte die Z««. Der TAages-»nzeigerL 
schriebj das ganze Pand schaue dabei zuj Twie sich einzelne Magistraten 
lieber selbst o,timal ,ositionieren statt geschlossen hinter Entscheiden zu 
stehenL. Und in einer re,räsentativen Umfrage des TSonntagsBlicksL ver-
traten fast zwei Drittel der Befragten die »nsichtj die Bundesratsmitglieder 
arbeiteten schlecht oder eher schlecht zusammen.

»uch die Grünen und die Grünliberalen haben den Aon verschärö: »n-
ders als früher machten die aktuellen Bundesräte 0artei,olitikj argw3hn-
te GP0-0räsident Jürg Grossen am Wochenendej und er warf dem Gre-
mium Versagen in der Euro,a,olitik und bei der Vorbereitung auf eine 
Strommangellage vor. «ugleich kündigte er anj seine 0artei werde »n-
s,ruch auf einen Bundesratssitz erhebenj falls es ihr bei den Wahlen im 
Oktober 282H gelingtj ihren Wähleranteil von 7jC 0rozent (2819) auf über 
18 0rozent zu steigern. »uch bei den Grünenj denen ein Szenario zuletzt 
gar den »ufstieg zur zweitstärksten Kraö hinter der SV0 zutrautej sind die 
Vorbereitungen für eine Bundesratskandidatur bereits angelaufen.
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Die Vorhersage liegt auf der 4and: Je näher die Wahlen rückenj desto gr3s-
ser wird die Zervosität werden. Bei den vier in der Regierung vertretenen 
0arteien genauso wie bei den sieben Bundesräten.

Jene dreij die wohl am meisten um die Wiederwahl werden zittern müssenj 
erhielten in den vergangenen Sommerwochen am meisten »ufmerksam-
keit: Gemäss der Schweizer Mediendatenbank fand FD0-»ussenminister 
Ignazio –assis vom 1. Juli bis gestern Mittwoch in insgesamt HH6C Berich-
ten Erwähnungj gefolgt von S0-Energieministerin Simonetta Sommaruga-
 (2C;H) und S0-Gesundheitsminister »lain Berset (2H91).

Die Gründe sind unterschiedlich: –assis wurde »nfang Juli für seine in 
Pugano ausgerichtete Ukraine-Konferenz gelobt 5 und geriet zwei Wo-
chen s,äter in die Kritikj weil sein De,artement zunächst keine Verwunde-
ten aus dem osteuro,äischen Pand aufnehmen wollte. Sommaruga musste 
sich gegen den SV0-Vorschlag wehrenj ihr sei das Energiedossier zu ent-
ziehenj und sah sich mit Forderungen derselben 0artei konfrontiertj den 
Energienotstand auszurufen. Und Berset sorgte mit einem 0rivatpug für 
Schlagzeilen: «wei franz3sische Kam,?ets zwangen ein von ihm gelenktes 
einmotoriges Flugzeug zur Pandungj nachdem er in ges,errten Puöraum 
eingedrungen war.

Die übrigen Regierungsmitglieder verbrachten eine verhältnismässig ru-
hige  Sommerzeitj  auch  wenn  auch  sie  ab  und  zu  kritisiert  wurden: 
SV0-Wirtschaösminister  GuN  0armelin  wegen  seines  in  der  Ukrai-
ne-Krise  und  der  Euro,a,olitik untätigen  Staatssekretariats  Seco-
Ö Mitte-Verteidigungsministerin Viola »mherdj als die Eidgen3ssische 
Finanzkontrolle ihre »ngaben zu den Kosten der F-HÜ-Kam,?ets anzwei-
felteÖ SV0-Finanzminister Ueli Maurerj weil er trotz ,ositivem –ovid-Aest 
ohne Maske sho,,en ging.

Bleibt Karin Keller-Sutter. Die FD0-Justizministerin war in den letzten sie-
ben Wochen in den Medien viel seltener Ahema als ihre Kollegen 5 ihr 
Zame wurde in bloss C96 Beiträgen erwähnt. Ruhige «eitenj gute «eitené

Damit zum Brie ng aus Bern.

Energiekrise: Strom aus Öl herstellen?
Worum es geht: Der Bundesrat sucht eberhaö nach zusätzlichen Kraö-
werkenj um Strom zu ,roduzieren. Mit den zusätzlichen »nlagen soll eine 
Peistung im Umfang von C8 0rozent von yener des abgeschalteten »KW 
Mühleberg erreicht werden. Die Regierung hat deshalb das Bundesamt für 
Energie und das Bundesamt für wirtschaöliche Pandesversorgung beauf-
tragtj Verhandlungen mit Stromversorgern aufzunehmenj die noch über 
alte mit l oder Gas betriebene Kraöwerke verfügen. Mit wem genau ver-
handelt wirdj darüber herrscht Stillschweigen. Das Bundesamt für Energie 
bestätigt lediglichj dass die neueste Einrichtungj eine Aestanlage in Birrj für 
diesen Winter nicht verfügbar sein wird.

Warum Sie das wissen müssen: Der kommende Winter k3nnte kalt und 
dunkel werden. Euro,a droht eine Energiekna,,heitj da Wladimir 0utin 
das Erdgas als Druckmittel einsetzt und es nur noch s,ärlich nach Euro-
,a piessen lässt. Die Schweiz verfügt über keine Gasreserven und versucht 
deshalbj Solidaritätsabkommen mit Zachbarländern abzuschliessen 5 bis-
her erfolglos. Da im euro,äischen »usland Gas auch zur Stromerzeugung 
dientj viele »tomkraöwerke in Frankreich derzeit in Revision sind und die 
Schweiz im Winter auf Stromim,orte angewiesen istj k3nnte hierzulande 
der Strom kna,, werden. 
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Wie es weitergeht: Bald wird bekanntj ob zusätzliche Kraöwerke aktiviert 
werden k3nnen. »usserdem wird der Bundesrat eine Kam,agne startenj 
um die Bev3lkerung zu animierenj Strom und Gas zu s,aren. Gleichzei-
tig bereiten sich der Bund und die Stromwirtschaö darauf vorj den Strom 
und das Gas zu rationieren 5 falls n3tig. Der 0räsident der Elektrizitäts-
kommission Elcom riet neulich dazuj für diesen Winter 4olz und Kerzen 
zu kaufen.

OECD-Mindeststeuer: Grosse Unterschiede bei den 
Kantonen
Worum es geht: Finanzminister Ueli Maurer rechnet damitj dass mit der 
OE–D-Mindeststeuer yährlich 1 bis 2jÜ Milliarden mehr in die Staatskasse 
piessen. Zun kommt eine von der S0 in »uörag gegebene Studie zu einem 
ähnlichen Schluss 5 ganz zur Enttäuschung der Pinkenj die in den vergan-
genen Debatten weitaus h3here Beträge erwartet hatten. Verteilt würden 
diese auf wenige Kantonej «ug und Basel-Stadt würden am meisten ein-
nehmen. «u diesem Schluss kommt auch eine »nalNse der Denkfabrik »ve-
nir Suissej die die Steuer kritisch sieht.

Warum Sie das wissen müssen: Bis in zwei Jahren müssen die Gewinn-
steuersätze für Konzerne auf mindestens 1Ü 0rozent angehoben wer-
den. Das verlangt eine Vereinbarung der Organisation für wirtschaöliche 
«usammenarbeit und Entwicklung (OE–D). Es ist eine der wichtigsten und 
delikatesten Steuerreformen derzeit. Der Bundesrat schlägt dem 0arlament 
vorj dass drei Viertel der zusätzlichen Einnahmen den Kantonen zugute-
kommen.

Wie es weitergeht: »n der 4erbstsession im Se,tember wird sich voraus-
sichtlich der Ständerat dem Streit um die Milliarden widmen. Der Bun-
desrat hat die Vernehmlassung dazu er3 net. Weil für die Umsetzung eine 
Verfassungsänderung n3tig istj wird die Stimmbev3lkerung das letzte Wort 
haben.

Historische Flugzeuge: Weitgehendes Flugverbot
Worum es geht: Künöig werden kommerzielle Flüge mit historischen 
Flugzeugen nicht mehr m3glich sein. Der Bundesrat hat dazu gestützt auf 
eine »nalNse des Bundesamts für «ivilluöfahrt (Bazl) zum Flugzeugabsturz 
einer Ju-Ü2-Maschine im Jahr 281C die betre ende Verordnung ange,asst.

Warum Sie das wissen müssen: Beim »bsturz der als TAante JuL bekann-
ten Maschine 281C kamen 28 0ersonen ums Peben. Paut Schlussbericht 
führte eine hoch riskante Flugführung durch die 0iloten zum Unglück 
oberhalb von Flims im Kanton Graubünden. Das Flugzeug stürzte beim 0iz 
Segnas nahezu senkrecht zu Boden. Die Flugzeuggesellschaö Ju-»irj die 
ein ähnliches historisches Flugzeug aus dem Jahr 19H9 pugtauglich machen 
wolltej war zuletzt gegroundet.

Wie es weitergeht: Die Flugzeuge bleiben am Boden. Rundpüge mit Gästen 
wird es nicht mehr geben. Einzig Vereinsmitglieder dürfen noch mit den 
alten Maschinen piegenj falls sie yemand pugtauglich macht.

Oligarchengelder: Kommission will Taskforce
Worum es geht: Eine Aaskforce soll russische Verm3genswerte in der 
Schweiz aufs,üren und sich um die Umsetzung der Sanktionen gegen 
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Russland und Belarus kümmern. Die Wirtschaöskommission des Zatio-
nalrats hat eine ents,rechende Motion mit 1H zu 12 Stimmen kna,, verab-
schiedet. SV0j FD0 und Mitte-0arlamentarier stellten sich dagegen.

Warum Sie das wissen müssen: Die Schweiz setze die Sanktionen ge-
gen russische Staatsbürger zu lasch um 5 dieser Meinung war zuletzt eine 
Mehrheit des Zationalratsj sie fordertej die Schweiz solle eigenständig 
Sanktionen erlassen. Der Umgang mit russischem Verm3gen in der Schweiz 
sorgt seit dem berfall auf die Ukraine für anhaltende Kritik.

Wie es weitergeht: »ls Zächstes nimmt sich die grosse Kammer der Moti-
on an. Zoch im Sommer wies der Zationalrat eine ähnliche Forderung der 
S0 mit 18H zu 7C Stimmen bei H Enthaltungen ab. Diese hatte yedoch anders 
als die yetzige Motion den Einzug der Verm3genswerte verlangt.

Eigenmietwert: Streit über Abschapung s itzt sich zu
Worum es geht: Die Wirtschaöskommission des Zationalrats (W»K-Z) hat 
sich diese Woche für die »bscha ung des Eigenmietwerts ausges,rochen. 
Dabei will sie noch weiter gehen als der Ständeratj der seinen Entscheid be-
reits 2821 getro en hat: Die W»K-Z will den Eigenmietwert nämlich auch 
bei «weitwohnungen au eben. Gleichzeitig sollen 4N,othekarzinsen und 
Kosten für den Unterhalt 5 anders als vom Ständerat vorgeschlagen 5 wei-
terhin vollständig von den Steuern abgezogen werden dürfen.

Warum Sie das wissen müssen: Beim Eigenmietwert handelt es sich um 
eine ktive Mietej die 4aus- oder Wohnungseigentümer als Einkommen 
versteuern müssen. So sollen Eigentümerinnen mit Mieterinnen gleichge-
stellt werdenj weil Petztere keine »bzüge für Unterhalt und «insen geltend 
machen k3nnen. Die von der W»K-Z ,ro,agierten Gesetzesan,assungen 
würden gemäss Berechnungen der Eidgen3ssischen Steuerverwaltung bei 
einem 4N,othekarzinsniveau von 1jÜ 0rozent zu Mindereinnahmen von to-
tal HjC Milliarden Franken führen. Ents,rechend erbost reagieren die ,oli-
tischen Kräöej die in der Kommission kna,, mit 18 zu 12 Stimmen unter-
legen sind: Der Mieterverband hält den Vorschlag für Tv3llig einseitig und 
inakze,tabelLj S0-Zationalrätin 0risca Birrer-4eimo s,richt von einem T-

nanz,olitischen Desaster zugunsten von ,rivilegierten Eigentümerinnen 
und EigentümernL. Sogar dem 4auseigentümerverband geht der Vorschlag 
der W»K-Z zu weit: Er schreibt in einer Mitteilungj eine derart Tangerei-
cherteL Vorlage erscheine als ,olitisch chancenlosj weshalb er die Version 
des Ständerats bevorzuge.

Wie es weitergeht: Das Zationalrats,lenum wird sich voraussichtlich in 
der 4erbstsession mit dem Geschäö befassen. Sollte sich der Vorschlag der 
W»K-Z sowohl im Zational- als auch im Ständerat durchsetzenj würden die 
S0j der Mieterverband und weitere Mitstreiter aller Voraussicht nach das 
Referendum ergreifen.

Einigkeit der Woche
Eigentlich hätte er den 4ut nehmen müssen. Zach drei Pegislaturen 
unter der Bundeshausku,,el wäre für – dric Wermuth eine »mtszeit-
beschränkung in Kraö getreten: Der –o-0räsident der Sozialdemokraten 
sitzt seit 2811 im Zationalrat. Und ein Jahr s,äter führten die »argauer Ge-
nossinnen eine Klausel für sogenannte Sesselkleber. »ber ebenj für Wer-
muth gilt sie doch nicht: »m Dienstag hat der ausserordentliche 0arteitag 
der S0 »argau entschiedenj dass ihr 0räsident für eine vierte »mtszeit an-
treten darf. Gebraucht hätte er dafür zwei Drittel der Stimmen. Geholt hat 
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er sie allej keine einzige Gegenstimme erhob sich gegen den 0räsidenten. 
Grosse Einigkeit also im Moment bei der 0ersonalie Wermuth 5 zumindest 
bis zu den nächsten Wahlen.

Illustration: Till Lauer
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